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WIRTSCHAFT AKTUELL

WOLF REIFEN- UND AUTOSERVICE-UNTERNEHMEN 
OBERBÜRGERMEISTER GRATULIERT

ZUR NEUERÖFFNUNG!

Zur Neueröffnung des Wolf Reifen- und Autoservice-Unternehmens am 
Standort Schönbacher Weg 1 A beglückwünschten am 06. Januar Ober-
bürgermeister Raphael Kürzinger und Wirtschaftsförderer Tobias Keller 
Alexander Wolf herzlich.
Seit nunmehr zwölf Jahren bietet das Unternehmen in einer freien Werk-
statt Dienstleistungen rund um PKWs und Kleintransporter an. 
Nach dem Neubau in prominenter Lage und durch eine sehr gute techni-
sche Ausstattung ist es nun noch besser möglich, einen Komplettservice 
für die verschiedensten Fahrzeugtypen vorzuhalten. Dazu gehören ein 
ständig besetztes Fahrzeugsicherheits-Zentrum, mit dem sich der TÜV 
eingemietet hat, oder das Wissen rund um elektrisches und autonomes 
Fahren. Ein weiterer Arbeitsplatz konnte durch den Umzug geschaffen 
werden.

Foto: T. Keller

Augenvorsorge mit 
augenärztlicher Auswertung

Ihr Optiker in Reichenbach

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11

JETZT

NEU!

PARACELSUS KLINIK REICHENBACH:
NEUER KLINIKMANAGER FÜR DIE 

PARACELSUS-KLINIK REICHENBACH 
Lars Wunder hat zum 01. Januar 
2021 das Klinikmanagement der Pa-
racelsus-Klinik Reichenbach über-
nommen. Nach einer sechsmonati-
gen Übergangsphase begrüßte Jan 
Müller, Geschäftsleiter des Paracel-
sus-Klinikums Sachsen, den Jurist 
und erfahrenen Klinikmanager in 
Reichenbach.
Bei seiner Vorstellung sagte der Kli-
nikmanager: „Ich freue mich auf die 
neue Herausforderung und die Zu-
sammenarbeit mit den Kolleginnen 
und Kollegen. Der respektvolle Um-
gang mit Mitarbeitern ist mir wich-
tig. Mein Anspruch ist, ihnen immer 
wertschätzend und offen gegenüberzutreten.“
Die Paracelsus-Klinik Reichenbach bietet mit 300 Mitarbeitern ein 
breites Leistungsspektrum auf hohem medizinischem Niveau im Vogt-
landkreis. Auch die zahlreichen Praxen des Paracelsus Medizinischen 
Versorgungszentrums Reichenbach leisten einen wichtigen Beitrag zur 
flächendeckenden fachärztlichen Versorgung im ländlichen Raum. „Ich 
freue mich, diesen für die Region so wertwollen Standort gemeinsam mit 
meinen Kolleg*Innen im Klinikverbund Sachsen erfolgreich zu stärken 
und weiterentwickeln zu dürfen. Unser Ziel ist es, diese Klinik stabil für 
die Zukunft aufzustellen.“, sagt Lars Wunder.

Foto: F. Enderlein, Paracelsus
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UROLOGISCHE PRAXIS IN REICHENBACH GERETTET
Dass Juliane Trommler die urologische Praxis der Paracelsus-Klinik Reichen-
bach übernimmt, ist für die Bevölkerung der Region ein Segen. Denn ihr Vor-
gänger Dr. Galamb hatte zuletzt über das Renteneintrittsalter die Praxis ge-
führt, um die urologische Versorgung der Bevölkerung aufrecht zu erhalten. 
Juliane Trommler ist ausgebildete Krankenschwester und hat in Leipzig 
Medizin studiert. Die Fachärztin für Urologie hat sich ganz bewusst für 
eine Arbeit als niedergelassene Ärztin entschieden. „Dass ich in enger 
Anbindung an die Paracelsus-Klinik Reichenbach meine Patienten bei 
den Kollegen der dortigen urologischen Fachabteilung in den allerbesten 
Händen weiß, entspricht sehr meinem ärztlichen Verständnis, den Pati-
enten umfassend und langfristig zu begleiten“, erklärt Juliane Trommler.  

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:
SPRECHTAGE, VERANSTALTUNGEN, WEITERBILDUNGEN

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess

Freitag, 05. Februar - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Telefonsprechstunde Finanzierung
Montag, 15. Februar, 09:00 bis 12:00 Uhr

Sprechtag Digitalisierung
Mittwoch, 17. Februar – Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Veranstaltungen: 
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer – 22., 23. Februar

Weiterbildung: 
Ausbildung für Ausbilder-Vollzeit – Beginn voraussichtlich am 23. Februar
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a – 08. März
Mathematik für angehende Industriemeister bzw. Technische Fachwirte 
– 17. April
Geprüfter Industriemeister Metall – zweijähriger berufsbegleitender Lehrgang

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.
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AUS DEM RATHAUS

LIEBE REICHENBACHERINNEN UND REICHENBACHER,
seit einem Jahr hält das Coronavirus die Welt in Atem und hat unser aller 
Leben dramatisch verändert. Fast genauso lang haben Forscherinnen und 
Forscher weltweit an Impfstoffen gegen das Coronavirus gearbeitet. Bis-
her war das wirksamste Mittel gegen das hochansteckende Virus, Abstand 
voneinander zu halten. Nun gibt es endlich auch wirksame Impfstoffe, 
die eine Erkrankung verhindern.
Die nun verfügbaren Mittel wurden in den vorgeschriebenen klinischen 
Studien an zehntausenden Menschen getestet. Nach ihrer Zulassung Ende 
2020, wurden sie weltweit bereits mehreren Millionen Menschen verab-
reicht, haben ihre Wirksamkeit bewiesen und werden in aller Regel sehr 
gut vertragen. Mit den lang ersehnten Impfstoffen gibt es nun Hoffnung 
auf ein Ende der Pandemie. Natürlich müssen nun auch möglichst alle 
Menschen geimpft werden. Dazu haben mich schon viele Fragen erreicht. 
Hier möchte ich einige beantworten.

In Sachsen wird seit dem 27. Dezember 2020 gegen das Coronavirus 
geimpft. Begonnen wurde mit dem Personal in den Krankenhäusern. Pa-
rallel impfen mobile Teams seither auch Bewohner und Personal in Pfle-
geeinrichtungen. In jedem Landkreis gibt es ein mobiles Impfteam, das 
die Impfungen vornimmt.
Eine Impfung durch Hausärzte ist noch nicht möglich, da die im Moment 
verfügbaren Impfstoffe nur unter sehr tiefen Temperaturen haltbar sind 
und kurz nach dem Auftauen verbraucht werden müssen. Daher wurden 
im ganzen Land sogenannte Impfzentren eingerichtet. Betrieben wer-
den die sächsischen Impfzentren vom Deutschen Roten Kreuz (DRK), das 
auch die Vergabe der Termine organisiert. 
Seit 11. Januar werden nun auch im vogtländischen Impfzentrum die Är-
mel hochgekrempelt. Dieses befindet sich im ehemaligen Spektrum-Cen-
ter in 08233 Treuen, OT Eich, Rebesgrüner Straße 9.

Innerhalb Sachsens ist das Impfzentrum frei wählbar. Sie können sich 
also zum Beispiel auch im Impfzentrum in der Stadthalle Zwickau an-
melden. Die erste und zweite Impfung muss aber im selben Impfzentrum 
vorgenommen werden.

Da noch nicht genug Impfstoff für alle verfügbar ist, erhalten ihn mo-
mentan erst diejenigen, für die eine Corona-Infektion besonders gefähr-
lich ist, oder die ein hohes Risiko haben sich anzustecken.
Priorität bei der Coronaschutzimpfung haben daher über 80-jährige Men-
schen, Personen, die in Pflegeheimen leben und arbeiten, ambulante 
Pflegekräfte, sowie Personal von Krankenhäusern und Rettungsdiensten. 

Um unsere älteren Mitmenschen zu informieren, habe ich allen über 
80-jährigen, die nicht in Pflegeeinrichtungenbetreut werden, einen Brief 
geschrieben.

Wichtiges dazu kurz zusammengefasst:
•	 Die Impfung ist für alle kostenlos.
•	 Es gibt keine Pflicht zur Impfung, aber ich empfehle es Ihnen sehr.
•	 Eine Impfung ist nur im Impfzentrum und nur mit Termin möglich.
•	 Im Impfzentrum benötigen Sie Ihren Personalausweis, Impfaus-

weis, die Terminbestätigung und die Krankenkassenkarte.
•	 Für eine vollständige Immunisierung sind zwei Impfungen im Abstand 

von ca. 3 Wochen nötig. Dazu erfahren Sie genaueres im Impfzentrum.

Termine können entweder im Internet auf https://sachsen.impfterminver-
gabe.de/, oder über die Telefonnummer 0800 0899 089 vereinbart werden. 
Es kann vorkommen, dass diese Telefonnummer überlastet ist und Sie nicht 
gleich durchkommen. Bitte versuchen Sie es in diesem Fall weiterhin. 

Die Gefährdetsten müssen geschützt werden. Dafür krempelt Deutschland 
die Ärmel hoch. Bitte tun Sie das auch!

Bleiben Sie gesund!

Freundliche Grüße

Ihr

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Testzentrum in Reichenbach
Immer wieder berichteten mir Bürger zudem, dass es schwierig 
gewesen sei, einen Corona-Test zu bekommen. Gleichzeitig wird 
in immer mehr Fällen das Vorlegen eines solchen Tests verlangt. 
Die Hausarztpraxen sind mit der Durchführung der Tests aber oft 
sehr stark belastet. Daher habe ich mich dafür eingesetzt, dass in 
Reichenbach wieder ein Testzentrum eingerichtet wird. 

Dieses befindet sich seit 19. Januar im Sozialtrakt der Sporthalle 
„An der Cunsdorfer Straße“ und wird vom Rettungszweckverband 
betrieben. Dort sind sowohl Testungen auf eine Coronavirusinfek-
tion (PCR-Tests), als auch auf Antigene (sogenannte PoC-Tests) 
möglich. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 13:00 bis 16:00 Uhr
Es werden Antigen-Schnelltests für jedermann durchgeführt. Bei 
einem positiven Testergebnis schließt sich eine PCR-Diagnostik an. 

Der Schnelltest kostet 35 Euro und ist im Testzentrum in bar zu be-
zahlen. Hierfür wird keine Überweisung von einem Hausarzt benötigt.
Der PCR-Test ist für die Bürger kostenlos. Für diesen Test ist eine 
Überweisung vom Hausarzt notwendig.
Bitte bringen Sie die Gesundheitskarte mit zum Testzentrum.
Für den PCR-Test wird unbedingt um eine Anmeldung gebeten.

KONTAKT: 
Corona-Testzentrum 
Reichenbach, 
Sporthalle „An der 
Cunsdorfer Straße“, 
Telefon:
03741 457287, 
E-Mail: 
ctz-rc@rettzv-sws.de
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WIE KOMMT MAN ZUM IMPFEN NACH EICH?
Um ohne PKW zum Impf-
zentrum nach Eich zu 
gelangen, können Sie 
den öffentlichen Nah-
verkehr nutzen. Details 
zu Abfahrtszeiten und 
konkreten Verbindungen 
erhalten Sie im Internet 
unter www.vogtland-
auskunft.de oder unter 
der bekannten Service-
telefonnummer des Ver-
kehrsverbunds Vogtland: 
03744 19449. 

Foto: Paracelsus

Beispielsweise können Sie mit der Linie 80 nach „Treuen, Bahnhof“ 
fahren und steigen dort in die Linie 63 mit Fahrtrichtung Lengenfeld, 
bzw. Irfersgrün um. Für den Umstieg steht mit ca. 30 Minuten ausrei-
chend Zeit zur Verfügung. Steigen Sie nach etwa 12 Minuten Fahrzeit an 
der Haltestelle „Eich, Rodewischer Straße“ aus. Diese befindet sich nur 
300 Meter vom Impfzentrum entfernt. 
Alternativ können Sie auch die Linie 10 nach „Lengenfeld, Bahnhof-
straße“ nutzen und dort in die Linie 63 mit Fahrt in Richtung Treuen 
einsteigen. Ihre Zielhaltestelle bleibt dieselbe.
Falls Sie sich den Weg mit Bus und Bahn nicht zutrauen, können Sie 
sich unter der Rufnummer 03765 524-2121 an eine extra eingerichtete 
städtische Hilfehotline wenden.

RÜCKERSTATTUNG ELTERNBEITRÄGE
AUFGRUND DES CORONA-LOCKDOWNS

Aufgrund des seit 14. Dezember 2020 anhaltenden Corona-Lockdowns 
und der im Januar beschlossenen (voraussichtlichen) Verlängerung bis 
7. Februar 2021, ergeben sich mit der Schließung der Kindertagesein-
richtungen folgende, vom Freistaat Sachsen beschlossene, Änderungen 
des Elternbeitrages: 
Eltern, welche die Notbetreuung in Anspruch genommen haben bzw. 
nehmen, zahlen den vollen Elternbeitrag.
Für Eltern ohne Anspruch auf Notbetreuung wird, für den Zeitraum vom 
14. Dezember 2020 bis 7. Februar 2021, der überzahlte Elternbeitrag mit 
den Folgemonaten verrechnet.
Wer eine Rückerstattung des bereits gezahlten Elternbeitrages in An-
spruch nehmen möchte, wendet sich bitte mit einem formlosen Antrag 
an den jeweiligen Träger der Einrichtung. Die entsprechende Bankverbin-
dung ist mit dem Antrag einzureichen. 
Für Kinder, die in den städtischen Einrichtungen (Kita Gänseblümchen, 
Kita Pfiffiküsse und Hort Knirpsentreff) betreut werden, ist der Antrag 
per Mail an die Stadtverwaltung Reichenbach zu stellen. Ansprechpart-
nerin ist Frau Silke Reuter. Sie ist unter der Rufnummer 03765 524 4031 
bzw. per Mail unter reuter@reichenbach-vogtland.de erreichbar. 
Die Regelung gilt für die Betreuung in Kitas und im Hort. Vom Land-
ratsamt gezahlte Beiträge werden nicht an die Eltern erstattet, da der 
Betrag vom Amt direkt an die Einrichtungen überwiesen wird.

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 03.02.2021
Erscheinung: Freitag,    19.02.2021

Foto: D. Postler
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Am 11. Dezember 2020 
wurde die Burgauffahrt 
zur Burg Mylau nach 
ihrem grundhaften 
Ausbau für den Verkehr 
freigegeben, rechtzei-
tig, bevor auf der Burg 
Mylau ein Hochzeitspaar 
getraut wurde. Mit der 
Freigabe wurde der Bau 
der 134 Meter langen 
Burgauffahrt, inklusive 
Kanalbau, des Neubaus 
der Straßenentwässe-
rung und der Erneue-
rung der Beleuchtung, eine Woche früher als geplant, abgeschlossen.
Am 17. August erfolgte der erste Spatenstich für die Baumaßnahme. Die 
Fahrgasse ist aus grauem Granitkleinpflaster ausgebildet. Der Bereich 
für die Fußgänger wurde mit rotem Granitkleinpflaster gebaut. Die Burg-
auffahrt begrenzen 13 große Linden. Zwei Bäume mussten leider gefällt 
werden, da sie nicht mehr standsicher waren. Es ist aber gelungen, die 
anderen elf Linden zu erhalten.
Restleistungen, wie Geländerbau und die Rasenansaat, erfolgen nach 
dem Winter. Der Bau der Burgauffahrt kostete ca. 535.000 Euro, geför-
dert zu 80 Prozent aus dem Programm Städtebaulicher Denkmalschutz.

Fotos (4): D. Postler
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren
Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren,

die im Zeitraum vom 12. Dezember 2020 bis 29. Januar 2021
ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag

und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

hilfe@reichenbach-vogtland.de 
CORONA-KRISE: REICHENBACH SUCHT WIEDER 

HELFER FÜR DEN CORONA-HILFSDIENST
Bereits während der ersten Einschränkungen im Frühjahr 2020 wurde für 
Hilfesuchende und Helfer ein Corona-Hilfsdienst eingerichtet.
Dabei organisiert die Stadt Reichenbach sowohl für Senioren und Senio-
rinnen, aber auch für Alleinerziehende oder anderweitig hilfsbedürftige 
Bürgerinnen und Bürger, die in der aktuell schwierigen Situation auf 
Unterstützung angewiesen sind und sonst keine Hilfe bekommen können, 
einen kostenlosen Hilfsdienst. Dafür brauchen wir Helfer!

Wer kann seine Unterstützung anbieten?
Über die Info-Hotline der Stadt Reichenbach, die während der 
Öffnungszeiten des Rathauses eingerichtet und unter der Tel. 03765 
524-2121 zu erreichen ist, können sich Personen, die gerne ihre Hilfe 
anbieten wollen, melden und registrieren lassen.
Darüber hinaus können auch alle Informationen über die E-Mail-Adresse 
hilfe@reichenbach-vogtland.de direkt an die Stadt gesendet werden.

Neben der datenschutzgerechten Abfrage der persönlichen Daten wird 
durch die Mitarbeiter der Stadtverwaltung auch die Kategorie des mögli-
chen Hilfsangebotes mit aufgenommen. Über diese Anfrage, welche Hilfe 
man leisten möchte, hinausgehend, werden zudem auch die wichtigen 
Fragen, wann man beispielsweise seine Hilfe anbieten kann, ob ein Füh-
rerschein oder ein privater PKW vorhanden ist, oder aber auch, ob eine 
Vorerkrankung besteht, geklärt. 
All diese für einen effizienten Hilfsdienst erforderlichen Informationen 
werden von der extra dafür eingerichteten Koordinierungsstelle im Rat-
haus berücksichtigt.

Wer benötigt Hilfe?
Sind Sie alleinstehend und/oder gehören Sie zu der Personengruppe, die 
nach den bisherigen Erkenntnissen ein höheres Risiko für einen schwere-
ren Krankheitsverlauf im Falle einer Corona-Infektion haben und benöti-
gen Hilfe im täglichen Leben, wie etwa die Besorgung von Einkäufen oder 
Medikamenten oder die Fahrt zum Impfzentrum nach Eich, dann melden 
Sie sich bitte. Unter der Hotline 03765 524-2121 wird auch registriert, 
wer Hilfe benötigt. Die Koordinierungsstelle im Rathaus bringt dann Hel-
fer und Hilfsbedürftige „zusammen“.

(S. 5) 

BURGAUFFAHRT MYLAU FREIGEGEBEN!

Den traditionellen Banddurchschnitt vollzogen der Oberbürgermeister, 
die Ortsvorsteherin sowie Vertreter von Baufirma, Planungsbüro und Fu-
turum-Verein.

BAUSTELLEN

 

Mit uns sind SIE besser geschützt!

08468 REICHENBACH
Tel. 03765  -  12 12 1 

FFP 2-
Masken

Sie haben Anspruch auf den Erhalt von FFP 2-Masken? 
Mit dem Abhol-Coupon Ihrer Krankenkasse erhalten Sie 
bei uns 1 Maske gratis! **               ** CE -geprüfte Sicherheit

08499 MYLAU  
Tel. 03765  -  3 46 15 

6 Maske
GRATIS +1
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RÜCKBAU HAINSTRAßE 20 IN MYLAU

Im Dezember wurde das Gebäude Hainstraße 20 im Reichenbacher Orts-
teil Mylau abgerissen.
Bereits seit Ende 2019 war die Hainstraße zum Teil gesperrt. Der Grund da-
für war das marode Gebäude Hainstraße 20. Hier war Gefahr im Verzug und 
die Straße musste aus baurechtlichen Gründen teilweise gesperrt werden.
Eine Ersatzvornahme wurde angeordnet. 
Die Arbeiten führte im Auftrag der Stadtverwaltung Reichenbach die Mex 
GmbH Netzschkau aus.

Foto: M. Hartmann

NEUBERIN-DENKMAL IN LAUBEGAST
Mitglieder des Fördervereins 
der Friederike-Caroline-Neu-
ber-Stiftung-Blankenburg 
e.V.  besuchten anlässlich 
des 260. Todestages der The-
ater Reformatoren  (29. No-
vember) das Neuberin-Denk-
mal am Elbufer in Laubegast. 
Noch ganz jung ist der För-
derverein in Blankenburg, 
der sich im März 2018 grün-
dete. Er hat sich der ideellen 
und finanziellen Förderung 
der Friederike-Caroline-Neu-
ber-Stiftung Blankenburg 
verschrieben. 
Ende September besuch-
ten Mitglieder der Neube-
rin-Gesellschaft e.V. und 
Interessierte des Literaturzirkels des Vogtländischen Seniorenkollegs das 
Blankenburger Schloss, wo einst die junge Neuberin als Aktrice in dem 
privilegierten Theaterunternehmen des Johann Caspar Haacke  bereits 
1716 ihre Theaterlaufbahn begann. Mit dem Beginn ihrer Prinzipalschaft 
ab 1727 kam sie dann regelmäßig mit ihrer Truppe an den Blankenburger 
Hof und wirkte erfolgreich bis zum Ableben des Herzogs Ludwig Rudolph 
(1671-1735).

Foto: M. Schulz

BÜRGERPREIS DER STIFTUNG
SPARKASSE VOGTLAND VERLIEHEN

Zu Beginn der Stadtratssitzung am 07. Dezember wurden vier Herren, die 
2020 trotz Corona für Open-Air-Konzerte, Sommer-Kino und ein Festi-
val in Reichenbach sorgten, mit dem Bürgerpreis der Stiftung Sparkasse 
Vogtland geehrt. 
Aus den Händen der Leiterin der Reichenbacher Geschäftsstelle, Annette 
Redmer, erhielten Jörg Menke, Daniel Kertscher, Jens Pfretzschner (auf 
dem Foto von der Mitte nach rechts) sowie Uwe Treitinger den Preis.

Jens Pfretzschner hat von Pfingsten bis Anfang September drei Live-Kon-
zerte im Reichenbacher Stadtpark organisiert – mit der Leipziger Cover-
band Rockfonie und Stargästen, von Andrew Young und Judith Lefeber 
bis zu Stefanie Hertel und More Than Words. Jörg Menke und Daniel 
Kertscher sorgten mit ihrer Firma Bluevision Media Network in diesem 
Sommer für Open-Air-Kino auf der Waldbühne im Park der Generationen. 
Gezeigt wurden Filme für Kinder und Erwachsene. Für jeden Geschmack 
war dabei etwas dabei. Uwe Treitinger, der sich für Montagabend ent-
schuldigen ließ, organisierte im September das 8. Artrock-Festival in 
Reichenbach. Es war 2020 das einzige Drei-Tage-Rockfestival in ganz Eu-
ropa. Wer da war, erlebte 13 einzigartige Bands und Formationen sowie 
gut 18 Stunden Live-Musik.

Foto: H. Keßler

STREIFLICHTER
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er EINE AUFMERKSAMKEIT ZU WEIHNACHTEN FÜR KRANKE UND PERSONAL

19 % Rabatt1Gute Wahl 
für Ihren Vierjährigen

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Thomas Schneider GmbH 
Reichenbacher Straße 31, 08499 Mylau
Tel. 03765 3940 0, vw-audi-vogtland.de

Das Material macht den Unterschied. So bleibt Ihr Volkswagen ein Volkswagen. 
Vom 01.01.2021 bis zum 28.02.2021 Rabatt-Vorteil nutzen.  
1  Der ausgewiesene Rabatt-Vorteil gilt einmalig für eines der aufgeführten Angebote exklusive Einbau. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.  

Für alle Volkswagen Pkw mit Zulassungsdatum vor dem 01.01.2017. Gültig vom 01.01.2021 bis 28.02.2021.

Batterien Scheibenwischer Bremsscheiben

Auch in der Weihnachtszeit 2020, die von der Corona-Pandemie be-
herrscht wurde, hatte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger ein kleines 
Geschenk für kranke Menschen sowie für die Ärzte und Schwestern, die 
während der Weihnachtsfeiertage im Krankenhaus, in der Paracelsus Kli-
nik Reichenbach, liegen müssen bzw. ihren Dienst tun, vorbereitet.
Durch Mitarbeiter der Werkstatt der Lebenshilfe Reichenbach 
e.V. wurden „Schmunzelsteine“ angefertigt. Die Steine begleite-
te ein Gedicht. Dem liebevoll verpackten Geschenk war ein Weih-
nachts- und Genesungsgruß von Raphael Kürzinger beigelegt.
Es ist eine Tradition, dass das Stadtoberhaupt ein kleines Weihnachtsge-
schenk an die kranken Menschen übergibt.

Am 22. Dezember überbrachte das Stadtoberhaupt die Geschenke. Der 
Ärztliche Direktor, Chefarzt Dr. Jens Fielitz (rechts), und sein Stellvertre-
ter, der Chefarzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Dr. Uwe Neumann, 
nahmen die Präsente entgegen und versprachen, sie am Heiligen Abend 
den Patienten und den Mitarbeitern zu übergeben.
Raphael Kürzinger dankte den beiden Chefärzten für die aufopferungsvol-
le Arbeit des Klinikpersonals in dieser herausfordernden Zeit.
Beide Ärzte appellierten an die Reichenbacherinnen und Reichenbacher, 
sich unbedingt an die Hygieneregeln zu halten. Dr. Jens Fielitz: „Die 
Lage ist ernst.“

Fotos (2). H. Keßler
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BELEUCHTUNG BLEIBT BIS MARIÄ LICHTMESS

Durch die Minusgrade Anfang Januar haben auch die Weihnachtsbäume 
im Stadtgebiet ein „Eiskleid“. Ihr Abbau wäre deutlich erschwert gewesen.
Die Stadtverwaltung Reichenbach hatte sich entschieden, die Lichter in 
der Stadt bis zu Mariä Lichtmess, also bis zum 02. Februar 2021, leuchten 
zu lassen.
Die Lichter sollen in diesen schwierigen Zeiten auch Zuversicht verbreiten.  
Nach dem 2. Februar werden alle Beleuchtungen zügig abgebaut.

Foto: H. Keßler

KÄLTE-KOMPETENZZENTRUM

Die Vorbereitungen und Planungen für das Kälte-Kompetenzzentrum laufen.
Am 05. Januar fand auf Einladung von Direktorin Prof. Dr. Frauke Deckow 
ein Arbeitsgespräch in der Staatlichen Studienakademie Glauchau statt. 
Nach Gesprächen, wie der Teilkomplex Bildung durch die Kooperationspartner 
ausgefüllt werden kann, zeigte Prof. Dr. Jörg Scheibe (vorn links), Studienrich-
tungsleiter für Versorgungs- und Umwelttechnik, Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger und Projektkoordinatorin Carmen Belger die Labore und das Technikum.
Am künftigen Kälte-Kompetenzzentrum soll geforscht, ausgebildet und 
geprüft werden. Begonnen werden soll mit den Teilkomplexen Forschung 
und Bildung.

Foto: T. Keller

PFARRER JOSEF REICHL BRINGT DEN SEGEN 
DER STERNSINGER INS RATHAUS

Es ist Tradition, dass die Sternsinger der katholischen Pfarrei St. Chris-
topherus, Gemeinde Reichenbach, unterwegs sind und den Segen für das 
neue Jahr hinterlassen. Doch 2021 ist Vieles anders. 
Pfarrer Josef Reichl brachte am 08. Januar den Segen Sternsinger al-
lein ins Rathaus. Sonst schreiben das Kreidezeichen „20*C+M+B*21“ die 
Sternsinger auf die Tür zum Amtszimmer des Oberbürgermeisters. In die-
sem Jahr machte auch das der Pfarrer allein. Für die anderen Gebäude der 
Stadtverwaltung hatte er Aufkleber mit dem Segen „Christus Mansionem 
Benedicat – Christus segne dieses Haus“ im Gepäck. 
Licht bringen, Hoffnung geben – und Spenden sammeln. Das ist das 
Anliegen des Kindermissionswerkes Die Sternsinger. Unter dem Motto 
„Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit“ veranschaulicht das 
Dreikönigssingen 2021, was es für Kinder bedeutet, wenn ihre Eltern 
zum Arbeiten ins Ausland gehen und wie ihnen die Projektpartner des 
Kindermissionswerks beistehen. Dafür spendete Raphael Kürzinger gern.

Foto: H. Keßler

Schni...Schna...Schnäppchen

Ford Fiesta Trend 5-türig 55kW (75PS)
- heizbare Frontscheibe, Lenkrad und Vordersitze
- Klimaanlage, Parkpilot hinten
- Radio Ford Sync3 light, AppLink, Touchscreen,
  DAB/DAB+,6 Lautspr., Bluetooth-Freisprecheinr.
- Garantieverlängerung 5 Jahre /50.000km*
- deutsches Neufahrzeug

14.950,- € inklusive 
700,-€ ÜF

Kra�stoffverbr. nach §2 Nrn.5,6,6a Pkw-EnVKV in jew. geltender 
Fassung.: 4,1 außerorts; 5,5 innerorts; 4,6 kombin. CO2-Emissionen: 
106g/km kimbiniert. Ford Fiesta 1,1l Benzinmotor, 55kW (75PS)
* 2 Jahre Werksgarantie+3 Jahre Anschlussgarantie ab Erstzulass., bis 50.000km Gesamtfahrleistung.

Sofort verfügbar

14.950,- bei uns nur

Netzschkau, Brockauer Str. 11, Tel. 03765 - 64394
und in Greiz, Tannendorfstr. 1,  Tel. 03661 - 63502
 

   sofort 
verfügbar

Abb. zeigt Ausstatt.
gegen Mehrpreis

Ein gesundes 
    neues Jahr ... 

www.moebel-hierold.de

Reichenbacher Str. 123 | 07973 Greiz | Tel. (0 36 61) 7 05 70

... mit vielen neuen Wohnideen!



Reichenbacher Anzeiger 01/21, 29.01.2021

10

 

 

INKONTINENZ
Versorgung auf Kassen-Rezepte  
VOR ORT!
.

Ganz NEU wieder in Ihrer
SONNEN-Apotheke Reichenbach und 
SCHLOSS-Apotheke Mylau einlösbar! 
Wir liefern diskret direkt zu Ihnen nach Hause.

Beste
Markenqualität

auf Rezept-
Verordnung

 
 

Mobil und sicher durch den Tag!

 Auerbacher Str. 18b - 08228 Rodewisch - Tel. 037 44  - 34 871 

Neu

08468 REICHENBACH
Tel. 03765  -  12 12 1 

08499 MYLAU  
Tel. 03765  -  3 46 15 

GEPLANTE VERANSTALTUNGEN 2021
Änderungen vorbehalten!

Ab Mai sind, vorbehaltlich der Pandemieentwicklung, wieder einige Veran-
staltungen geplant.

01. Mai 16. Vogtlandgehen, Stadion am Wasserturm

02. Mai Konzert (Israelfreunde): Rabbi Walter 
 Rothschild and the Minyan Boys, 
 Park der Generationen

08. Mai Einweihung Waldfriedhof Bürgerholz anlässlich 
des Gedenkens an das Ende des Zweiten Welt-
krieges

24. Mai Pfingstkonzert der Vogtland Philharmonie, 
 Stadtpark

28. – 29. Mai Konzert Uwe Treitinger, RPWL, 
 Park der Generationen

05. Juni Regionalmeisterschaft Mehrkampf U 14 u. U 12, 
Stadion am Wasserturm

26. Juni  32. 24-Stundenlauf, Stadion am Wasserturm

15. Juli 170 Jahre Göltzschtalbrücke

19. Juli bis 15. August Hüpfburgenparadies, Park der Generationen

24. Juli Badfest, Freibad Reichenbach

31. Juli bis 01. August Familientag – „Ferien im Frieden“ 
 (Sächsischer Israelfreundetag), 
 Park der Generationen

20. bis 22. August Artrock-Festival, Neuberinhaus

27. bis 29. August Familienfest & Ballonglühen, 
 Park der Generationen

11. September Frischemarkt, Innenstadt

15. September  Berufsorientierungsmarkt, 
 Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“

02. bis 03. Oktober Bürgerfest, Innenstadt

06. November Frischemarkt, Innenstadt

08. Dezember musikalische Weihnacht, Rathaus

09. November Stolpersteintour, Innenstadt

17. bis 19. Dezember Reichenbacher Weihnachtsmarkt, Innenstadt

19. Dezember Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt

evtl. Zeppelinfest   Termin steht noch nicht fest. 

DEMNÄCHST AUS DEM STADTRAT
STADTRATSSITZUNG AM 07. DEZEMBER

INFORMATIONEN DER VERWALTUNG
Im Rahmen des Tagesordnungspunktes „Informationen der Verwaltung“ 
informierte Landtagsabgeordneter und Stadtrat Stephan Hösl, dass 
die Stadt Reichenbach für den Umbau des Hallenbades am Roßplatz 
Fördermittel über das Programm „Investitionspaket Sportstätten“ in 
Höhe von 3,1 Mio. Euro erhält.

ÜBERGABE BÜRGERPREIS
Zu Beginn der Sitzung erhielten die Kulturschaffenden Jörg Menke 
und Daniel Kertscher für die Durchführung des Sommernachtskinos im 
Park der Generationen und Jens Pfretzschner für die Veranstaltung der 
Stadtparkkonzerte den Bürgerpreis der Stiftung Sparkasse Vogtland 
überreicht. Eine weitere Auszeichnung erhielt Uwe Treitinger für die 
Organisation des Art-Rock-Festivals – siehe Seite 7.
 

VERZICHT DER AUFSTELLUNG EINES GESAMT- 
ABSCHLUSSES FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2020

Der Stadtrat beschloss, auf den Gesamtabschluss für das Haushaltsjahr 
2020 zu verzichten und den Beteiligungsbericht in bisheriger Form bei-
zubehalten.

VERLÄNGERUNG DES DIENSTLEISTUNGS-
VERTRAGES ZWISCHEN DER STADT REICHENBACH 

UND DER REGIONALEN AUFBAU- UND
DIENSTLEISTUNGSGESELLSCHAFT mbH (RAD)

Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zur Verlängerung des Dienst-
leistungsvertrages zwischen der Stadt Reichenbach im Vogtland und der 
RAD um ein Jahr. Diese Verlängerung ermöglicht eine umfassende Prüfung 
der Vorbereitungsarbeiten für die Ausschreibung der Leistungen.

RAHMENMENGE 2021
ZUM DIENSTLEISTUNGSVERTRAG MIT RAD

Ebenfalls einstimmig bestätigte der Stadtrat die für 2021 vorgese-
hene Rahmenmenge und die damit verbundenen Kosten in Höhe von 
1.361.260,89 Euro.

WIRTSCHAFTSPLAN 2021 DES KOMMUNALEN
BESTATTUNGSWESEN REICHENBACH

Der Stadtrat fasste den Beschluss zum Wirtschaftsplan 2021 des Kom-
munalen Bestattungswesen Reichenbach, bestehend aus Erfolgsplan, 
Vermögensplan, Stellenplan und Finanzplan für die Jahre 2021 bis 2025.

AUFNAHME EINES KOMMUNALDARLEHENS
Danach beschloss der Stadtrat die Aufnahme eines Kommunaldarlehens 
in Höhe von 1.0 Mio. Euro zu einem Zinssatz von 0,00 Prozent.

ÜBERTRAGUNG DER STRAßENBAULAST
DER UNTERBUCHWALDER STRAßE

Der Stadtrat beschloss den Abschluss einer Zweckvereinbarung mit der 
Gemeinde Limbach zur Übertragung der Straßenbaulast eines Teilstückes 
der Unterbuchwalder Straße in der Gemarkung Schneidenbach.

BESCHLUSS ZUR ERGÄNZUNGSSATZUNG „WIND-
MÜHLENWEG/DR.-ECKENER-STRAßE“ IN BRUNN

Ebenfalls beschlossen wurde die Ergänzungssatzung „Windmühlenweg/
Dr.-Eckener-Straße“ im Ortsteil Brunn. In Einzelbeschlüssen stimmten 
die Stadträte über die von den Trägern öffentlicher Belange, Behörden 
und Nachbargemeinden vorgebrachten Bedenken und Hinweise ab. Das 
Ergebnis wird den Beteiligten im Planverfahren mitgeteilt.
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GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN
Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zum Tausch der Flurstücke 
30/7, 30/8 und 30/10 der Gemarkung Schneidenbach (Weißensander Weg) 
mit den Flurstücken 395/3 und 395/4 der Gemarkung Schneidenbach.
Ebenfalls einstimmig beschloss der Stadtrat die Beschlüsse zur Aneig-
nung des bebauten herrenlosen Flurstückes 1005 der Gemarkung Rei-
chenbach (Bergstraße 1) in der Größe von 480 Quadratmetern sowie den 

Verkauf einer unbebauten Teilfläche des Flurstückes 1832/1 der Gemar-
kung Reichenbach (ehemals Zwickauer Straße 55, 55a, 55b) in der Größe 
von 3.082 Quadratmetern.

Zusätzlich beschloss der Stadtrat die Ankäufe des Flurstückes 476f der 
Gemarkung Reichenbach (Hintergebäude Humboldtstraße 44) in der Grö-
ße von 871 Quadratmetern und der Flurstücke 393/1 und 394/1 der Ge-
markung Schneidenbach (Wege- und Holzungsflächen).

AMTLICHES
GRUNDSTEUERFESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER 

A UND B 2021 DURCH ÖFFENTLICHE
BEKANNTMACHUNG

1. Steuerfestsetzung nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG)

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2021 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das Kalender-
jahr in derselben Höhe wie für das Jahr 2020 durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt. Für Steuerschuldner treten mit dem Tage der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steu-
erpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid 
des Finanzamtes ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Steuerfestsetzung nach § 42 Grundsteuergesetz (Ersatzbemessung)

Die Festsetzung der Grundsteuer nach § 27 Abs. 3 GrStG gilt nicht für die 
Bemessung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser sowie Mietwohngrund-
stücke nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/Nutzfläche des § 42 
GrStG. Die Eigentümer (ggf. Verwalter) dieser Grundstücke haben gem. § 
44 Abs. 3 GrStG in den Fällen der Ersatzbemessungsgrundlage zur Ermitt-
lung der Grundsteuer B jährlich eine Grundsteuer-Anmeldung einzurei-
chen. Haben sich am Grundstück seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung 
Änderungen ergeben (z. B. durch Modernisierung, An-/Umbauten und/
oder Aufstockungen bzw. Nutzungsänderungen, die zu Veränderungen der 
Wohn- und Nutzfläche führen oder durch Schaffung von Stellplätzen für 
PKW bzw. Carports etc.), so ist durch die Steuerbürger bzw. deren Beauf-
tragte eine neue Grundsteuer-Anmeldung einzureichen.
Die Vordrucke zur Grundsteuer-Anmeldung sind zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Markt 6, 
Zimmer 202 erhältlich. Die Formulare sind ausgefüllt bis spätestens zum 
28.02.2021 einzureichen.
Sollten seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung keine Veränderungen 
erfolgt sein, so ist keine neue Grundsteuer-Anmeldung erforderlich. Die 
Grundsteuer ist dann, wie im Jahr 2020, unverändert zu zahlen.

3. Zahlungsaufforderung

Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer A und B für 2021 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letz-
ten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung ergeben, auf das Bankkonto der Stadtverwaltung Reichen-
bach im Vogtland bei der  Sparkasse Vogtland

 IBAN: DE 17-8705-8000-3812-0033-83
 BIC:   WELADED1PLX

zu überweisen oder einzuzahlen.

4. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestset-
zung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland erhoben werden. 
In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam unter der 
De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.de-mail.de mit der Versand-
art nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei der der Absender sicher 
im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz angemeldet ist, erhoben 
werden. Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung und entbindet 
damit nicht von der fristgemäßen Zahlung.

Reichenbach im Vogtland, den 04.01.2021
Heike Hentschel, Fachbedienstete für das Finanzwesen

Die vorstehend abgedruckte „Grundsteuerfestsetzung der Grundsteuer A und B 
2021 durch Öffentliche Bekanntmachung“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Be-
kanntmachungssatzung bereits am 18.01.2021 unter www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

„NEUGESTALTUNG DES SCHULHOFES
DER GRUNDSCHULE DITTESSCHULE“ 

Die Maßnahme wurde gefördert durch die Bundesregierung aufgrund ei-
nes Beschlusses des Deutschen Bundestages, sowie durch den Freistaat 
Sachsen aufgrund des durch den Sächsischen Landtag beschlossenen 
Sächsischen Investitionskraftstärkungsgesetzes.

Maßnahme: „Neugestaltung des Schulhofes der Grundschule 
 Dittesschule“ in Reichenbach im Vogtland
Träger:  Stadt Reichenbach im Vogtland

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Die Zusammenkunft notwendiger kommunaler Gremien ist trotz Lock-Down 
weiterhin gestattet. Trotzdem wird in Anbetracht der Umstände auf viele Sit-
zungen, welche keine dringenden Tagesordnungspunkte haben, verzichtet.

Technischer Ausschuss
Montag, 15. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 22. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – ohne Bürgerfragestunde geplant
Montag, 01. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

REDAKTIONSSCHLÜSSE UND ERSCHEINUNGS- 
TERMINE „REICHENBACHER ANZEIGER“ 2021

Ausgabe Redaktionsschluss (Mi.) Erscheinungstag (Fr.)
02 03.02.2021 19.02.2021 
03 03.03.2021 19.03.2021
04 07.04.2021  23.04.2021
05 27.04.2021 (Dienstag) 14.05.2021
06 02.06.2021 18.06.2021
07 07.07.2021 23.07.2021
08 04.08.2021 20.08.2021
09 01.09.2021 17.09.2021
10 06.10.2021 22.10.2021
11 27.10.2021 12.11.2021
12 01.12.2021 19.12.2021

Änderungen vorbehalten! 
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2020

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/78380
kg.reichenbach_vogtland@evlks.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
wenn Veranstaltungen noch ausfalllen, dann
Wohnzimmer Gottesdienst  So.  09:30 Uhr
online Anmeldung über Homepage & Pfarramt
und Offene Kirche zur Stillen Andacht.
Christenlehre Kl. 1.-3. Mi. n. Absprache
Christenlehre Kl. 4.-6. Mi. n. Absprache
Konfirmandentag 7. Kl. Sa.  n. Absprache 
Konfirmandentag 8. Kl. Sa.  n. Absprache
Gesprächskreis Mo. 01.02.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo.   n. Absprache
Gesprächskreis SB Mi. 10.02. 19:30 Uhr 
Seniorenkreis Do. 11.02.  14:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
Christenlehre Kl. 1.-3. Do. n. Absprache
Christenlehre Kl. 4.-6. Do. n. Absprache
Konfirmandenunterricht   n. Absprache
Junge Gemeinde Mi.   n. Absprache
Bibelzeit Gesprächskreis Fr. n. Absprache
Biblischer Geprächskreis Do. n. Absprache
Gemeindenachmittage   n. Absprache

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste sonntags  09:30 Uhr 
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765/12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.de

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Im Februar sind noch keine Veranstaltungen 
festgelegt. Wir werden kurzfristig, wenn die Lage 
es erlaubt, zu Gottesdiensten einladen.

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Oasegottesdienst So. 07.02. 10:00 Uhr
Gottesdienst So. 14. & 21.02. 10:00 Uhr
Gottesdienst So. 21.02.  16:30 Uhr
Auszeitgottesdienst So. 28.02. 10:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.   
07., 14. & 28.02.  15:00 Uhr
Frauenstunde Di. 09.02.  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 16.02.  19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/ 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe  sonntags  09:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienste So.  10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.  10:00 Uhr
Gemeindegebet Mittwochs  19:30 Uhr
Jugend: Freitag   19:00 Uhr
Teenagerbibelschule Freitags 16:30 Uhr
Hauskreise Montag, Dienstag, Freitag
Frauenabend Mo. 22.02.  19:30 Uhr

Barmherzig-Sein beschreibt eine Liebe, die so tief 
geht, dass sie es nicht mehr schafft, beim bloßem 
Mitgefühl über das Elend anderer stehen zu blei-
ben. Barmherzig-Sein kann nicht anders als han-
deln. Barmherzigkeit kann man nicht beschreiben 
und nicht in Vorlesungen lehren. Barmherzig-Sein 
kann man nur leben. In tausend Varianten. Weil 
es Elend und Armut in unzähligen Facetten gibt. 
Hier bei uns. In unserer Stadt und unserem Dorf. 
In unserer Nachbarschaft. Vielleicht in unserer 
eigenen Familie, unserem engsten Freun-deskreis. 
Versteckt hinter strahlenden Fassaden, unbemerkt 
hinter verschämtem Schweigen und eintrainiertem 
Lächeln sitzt das Elend neben uns – und wir sehen 
es nicht. Die muffigen Räume verletzter Herzen 
und Seelen wird nur finden, wer mit den Augen 
Gottes zu sehen beginnt und wer – von seiner 
Liebe angesteckt – den Mut gewinnt, kleine Türen 
sanft zu öffnen. Damit frische Luft den Muff der 
Verletzung vertreibt. Das kann man nicht einfach 
so. Das muss man lernen. Und wir werden zeitle-
bens Anfänger darin bleiben – weil es in Sachen 
Barmherzig-Sein nur einen Meister gibt. Und das 
ist der, den Jesus den „Vater im Himmel“ nennt. 
Von ihm war sie berührt, die „Kleine Schwester 
Jesu“ in der Altstadt von Jerusalem. Sie trat an die 
ranzige Schlafmatte der alten Muslima und setzte 
sich zu ihr auf den Boden. Da lag die Frau – in 
einem erbärmlichen Zustand. Niemand war mehr 
da, der sich um sie kümmerte. Ihre Stunden waren 
gezählt. Die „Kleine Schwester“ sagte nichts, nahm 
nur die Hand der Frau. Sie hielt sie. Stundenlang. 
Bevor sie starb, schon abgewandt von dieser Welt, 
flüsterte die alte Muslima ihr zu: „Was heute zwi-
schen dir und mir war – das versteht nur Gott. “So 
ist das mit dem Barmherzig-Sein. Wie das geht, 
das versteht nur Gott. Wer etwas darüber lernen 
will, kann bei ihm in die Schule gehen. Er ist ein 
großartiger Lehrer. Er hat keine großen Worte über 
das Barmherzig-Sein verloren, sondern uns in Jesus 
ein lebendiges Beispiel gegeben. So wie Jesus mit 
Menschen umgeht – so lebt sich Barmherzig-Sein 
in dieser Welt. 
    Dieter Braun 

Manchmal muss man einen langen Weg gehen, bevor 
man zu verstehen beginnt. Mein Weg hat bis nach 
Israel geführt – bis hinein in die engen Gassen der 
Altstadt von Jerusalem. Dort, im Gewirr der kleinen 
Sträßchen, habe ich zum ersten Mal erahnt, was 
es bedeutet, barmherzig zu sein. Ich hatte diese 
Begegnung nicht geplant. Im Vorbeigehen sah ich 
an einer schmalen Holztür das Zeichen der „Kleinen 
Schwestern Jesu“, eines katholischen Ordens. Die 
Tür stand offen, ich ging hinein und traf zu meiner 
Überraschung auf eine junge, deutsche Ordensfrau 
in einem schlichten Gewand. Sie lachte mich an und 
wir kamen ins Gespräch. An diesem Morgen begann 
ich die schmalen Straßen der Jerusalemer Altstadt 
mit anderen Augen zu sehen. Überall hier wohnten 
Menschen. Versteckt hinter kleinen Türen. Christen, 
Juden, Muslime. Menschen aus unterschiedlichen 
Kulturen, mit unterschiedlichen Religionen, Über-
zeugungen und Weltanschauungen. Fast jede dieser 
Familien hatte in den großen Konflikten des Landes 
Angehörige verloren und Grund genug, irgendjeman-
den anderen in der Straße zu hassen. Hier lebte sie 
als „Kleine Schwester Jesu“ – keine 30 Jahre alt – 
und erzählte mir, wie sie eines Tages zu einer alten 
Muslima gerufen wurde. Die Frauen kannten sich vom 
Sehen – gerade genug, um zu wissen: Die jeweils 
andere glaubt anders, lebt anders und scheint einer 
völlig anderen Welt zu entstammen. Und doch bat 
die alte Muslima sie nun zu kommen. Die „Kleine 
Schwester“ macht sich auf den Weg. Ihr klopft das 
Herz, als sie vor der grün gestrichenen Holztür steht, 
deren Farbe abblättert – ein Zeichen, dass niemand 
im Haus sich mehr kümmert. Kurz kommt ihr der Ge-
danke: „Das könnte ein Hinterhalt sein.“ Dann fasst 
sie Mut und öffnet vorsichtig die Tür. Der Geruch 
von Schweiß und Urin schlägt ihr entgegen. Nimmt 
ihr für einen Augenblick den Atem. Dann sieht sie 
die alte Frau auf ihrer fleckigen Matratze liegen. 
Barmherzigkeit – sagt Martin Luther – heißt, mit 
seinem Herzen bei den Armen zu sein. So sperrig 
das Wort im Deutschen ist, so tiefgründig ist seine 
Bedeutung. Es taugt nicht für Oberflächliches. 

Andacht zur Jahreslosung 2021

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.
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INFORMIERT

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

ABFUHRKALENDER: FEHLER BEI BLAUER TONNE

Bei dem Druck des Abfuhrkalenders 2021 für Müll und Wertstoffe ist für 
den Ortsteil Rotschau ein Fehler bei der blauen Tonne (Papier) aufge-
treten ist. 

Die Abfuhr erfolgt montags in den geraden Wochen und nicht, wie fälsch-
licherweise im Abfallkalender veröffentlicht, in den ungeraden Wochen. 
Das zuständige Amt der vogtländischen Landkreisverwaltung ist darüber 
informiert. 
Unter nachfolgendem Link können die Bürger die für ihr Haus gültigen 
Termine online im Internet abfragen: 
https://www.vogtlandkreis.de/Abfuhrtermine/

DEUTSCHE POST AG:
Änderungen im Postfilialnetz von Reichenbach

Am 21. Januar 2021 erweitert der bisherige Paketshop in der Albertistraße 
21 sein Angebot und bietet künftig umfangreiche Postdienstleistungen an. 
Unter anderem können hier Sendungen abgegeben und abgeholt, Briefmar-
ken gekauft oder Nachsendeaufträge eingereicht werden. Mit Ablauf des 
29. Januar schließt die Postfiliale am Markt 11 mit dem jetzigen Betreiber.
Am gleichen Standort eröffnet am 30. Januar mit einem neuen Ge-
schäftsinhaber wieder eine Partner-Filiale der Deutschen Post, nun in 
einem Geschenke- und Landwarenhandel. 
Somit ist die postalische Versorgung in Reichenbach um ein weiteres 
Angebot gestärkt.

HORT KNIRPSENTREFF
Neues vom Hort Knirpsentreff: ein Riesenschneemann

Im Dezember 2020 
gestalteten die Kin-
der vom Hort einen 
Riesenschneemann 
mit selbstgemalten 
Weihnachts-, Winter- 
und Wunschbildern. 
Der rund zwei Meter 
große Schneemann 
wurde zusammen mit 
einem selbstgebastel-
ten und beleuchteten 
Tannenbaum aus be-
malten Eierkartons 
in der Reichenbacher 
Filiale der Sparkasse 
Vogtland ausgestellt. 
Somit konnten nicht 
nur die Eltern der 
kleinen Künstler, son-
dern auch eine breite 
Öffentlichkeit, die ge-
stalteten Großdekorationen bestaunen und sich in eine weihnachtliche 
Zeit versetzen lassen. Dafür ein großes Dankeschön an die Sparkasse.
Beide Ausstellungsstücke könnten Anfang nächsten Jahres an Firmen 
o.ä. zur Präsentation 2021 verschenkt werden.  
Eine große Freude bereitete den Kindern unserer Einrichtung die Spen-
den von der Physiotherapie Peggy Weck aus Reichenbach, welche eine 
JBL-Musikbox im Wert von 250 Euro beinhaltete. Matthias Stöckigt Pho-
tography aus Greiz spendetet 150 Euro, wofür wir Kissen, Decken und 

KINDER

Spannbettlaken gekauft haben. 
Diese neuen Sachen werden mit großer Freude von den Kindern genutzt. 
Hierfür bedanken sich die Kinder und Erzieher recht herzlich bei den 
Spendengebern. Wir wünschen allen Kindern vom Hort und deren Famili-
en einen guten und gesunden Start ins Jahr 2021.  

Text und Foto: Hort
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SCHULEN

KLASSE 4 – UND DANN?: 
EINSCHREIBTERMINE FÜR WEITERFÜHRENDE 
SCHULEN VOM 10. BIS 24. FEBRUAR 2021 

-vorbehaltlich anderslautender Regelungen aufgrund
der Corona-Pandemie-

Am 10. Februar erhalten die Viertklässler ihre Bildungsempfehlungen für 
den Wechsel an die weiterführende Schule.
Im Zeitraum vom 10. bis 24. Februar 2021 können die Schülerinnen und 
Schüler in den Sekretariaten der beiden Reichenbacher Schulen (Wein-
holdschule Oberschule und Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule) 
zu folgenden Zeiten angemeldet werden:

WEINHOLDSCHULE OBERSCHULE
Weinholdstraße 14, Tel. 03765 12449

Einschreibzeiten - ausschließlich nach telefonischer Voranmeldung  

Mittwoch, 10. Februar 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 11. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, 12. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 14:00 Uhr
Montag, 15. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, 16. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 17. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 18. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr
Freitag, 19. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 22. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, 23. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 24. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr und 12:00 bis 15:00 Uhr

Benötigt werden folgende Unterlagen
Bildungsempfehlung, Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4, Kopie 
der Geburtsurkunde des Kindes, Sorgerechtsnachweis; wenn vorhanden, 
Unterlagen zu Teilleistungsschwächen bzw. Inklusion. (Bitte gleich alles 
für die Schule passend kopieren und zusammenstellen.) 

Lernen in der Weinholdschule
Fremdsprachen: Englisch, Französisch
Ganztagsangebote: Fördern Mathe, Theater, Musik, Fitness, Chor, Büche-
rei, Modellbau, Fotografie, Schülerfirma, Journalisten, Homepage
An der Schule gibt es jeweils einen Schulsozialarbeiter, Inklusionsassis-
tenten und Praxisberater.
Das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der Schule www.wein-
holdschule.de. Bitte laden Sie dies herunter und füllen es vorab aus, damit 
Ihre Präsenzzeit in der Schule so kurz wie möglich gehalten werden kann.
Wenn beide Eltern sorgeberechtigt sind, legen Sie der Schule bitte eine 
Vollmacht vom zweiten Sorgeberechtigten vor, falls dieser nicht mit zur 
Anmeldung kommen kann. 

GOETHE-GYMNASIUM
Schulteil Goetheschule - Ackermannstraße 7, Tel. 03765 13488

Zu Redaktionsschluss waren die Einschreibzeiten noch nicht bekannt.
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen dazu auf den Homepages 
des Gymnasiums, www.goethe-gymnasium-reichenbach.de, sowie der 
Stadt Reichenbach, www.reichenbach-vogtland.de

Profil: naturwissenschaftliches Profil, gesellschaftswissenschaftliches 
Profil, Spanisch
Fremdsprachen: Englisch, Russisch, Französisch, Latein, Spanisch
Ganztagsangebote: Fördern, Mathe, Russisch, Theater, Hausaufgaben, 
Tischtennis, Schulband, Fotografie-Video, Robotik, Biologie, Kunst, 
Schulsanitäter, Fitness, Schulgarten 
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So erreichen Sie uns:KUNDENBÜRO

In diesen Tagen werden die Jahresabrechnungen versendet. 
Wenn auch nicht persönlich, so bleiben wir dennoch für Sie nah!

01. - 12.02.2021 Erreichbarkeit per Mail und Telefon:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 16 Uhr      
Dienstag 9 – 18 Uhr     Freitag 9 – 12 Uhr

03765 / 7817-400

kundenbuero@swrc.de

www.swrc.de

KUNDENPORTAL 24/7
https://privatkundenportal.net/reichenbach/

(durchgehend verfügbar)

EVANGELISCHES GYMNASIUM 
Friedenshain 2, 08499 Mylau, Tel. 03765 38223-31

Das in Trägerschaft des futurum vogtland e.V. befindlichen Gymnasium nimmt 
derzeit regulär zu Beginn der Klasse 5 und mit Einstieg in die gymnasiale Ober-
stufe neue Schülerinnen und Schüler auf. Darüber hinaus werden auch Querein-
steiger aufgenommen, wenn es die Kapazität erlaubt. In der inklusiven Schule 
ist jedes Kind willkommen. Für den Einstieg ins Gymnasium in Klasse 5 ist keine 
Bildungsempfehlung notwendig, sofern das Kind an dem vorgeschriebenen Test 
(02. März, 09:30 Uhr) und die Eltern am Beratungsgespräch (zwischen dem 03. 
und 11. März) teilnehmen. Anmeldungen sind jederzeit möglich.
Die Kinder können ab 08. Februar während der Öffnungszeiten (08:00 bis 12:00 
Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr, freitags bis 14:30 Uhr) angemeldet werden.

GRUNDSCHULE MYLAU
Aus dem Schulleben

Als Weihnachtsüberraschung stellten 
die Schüler der Klasse 3 und 4 Seife 
in verschiedenen Farben und Duftno-
ten her. Zum Ausstechen verwende-
ten wir weihnachtliche Formen und 
Herzen.

Text und Fotos: Schule

WEINHOLDSCHULE OBERSCHULE
Die Weinholdschule im Homeschooling

Der Unterricht von zu Hause aus ist auch in der Weinholdschule Ober-
schule zum Alltag geworden. Schüler, Lehrer und Eltern mussten sich nun 
auf diese neue schwierige Lernsituation einstellen. 
Während die einen zufrieden sind und beim Lernen regelrecht aufblü-
hen, fühlen sich andere überfordert. Um nicht allein gelassen zu wer-
den, wurde im Vorfeld aus den Erfahrungen der ersten Schulschließung 
heraus, von Seiten der Schule Vorsorge getroffen. Alle Schüler erhielten 
Einweisungen und zahlreiche Übungsmöglichkeiten, um mit der online 
Plattform LernSax zurechtzukommen. Eltern und Schüler der 5. Klassen 
wurde in einem Elternabend die Möglichkeit gegeben, sich gemeinsam in 
der Lernplattform anzumelden und LernSax kennenzulernen. 
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Schüler, deren Arbeitsbedingungen zu Hause den digitalen Anforderun-
gen wenig entsprachen, durften sich ein Ipad für ihre Arbeit zu Hause 
ausleihen.
Von dieser intensiven Vorbereitung profitieren nun die Lehrer und Schüler, 
sowohl bei dem Verteilen der Aufgaben entsprechend der Fächer des Stun-
denplanes, dem Hochladen der Ergebnisse oder auch beim Durchführen von 
Videokonferenzen mit den Fachlehrern. Viele Schüler nutzen die Chance, je-
derzeit persönlich mit ihren Lehrern Kontakt aufzunehmen, um nachzufragen 
oder ihre Leistungen individuell kommentiert oder bewertet zu bekommen. 
Schüler, die dennoch nicht mit der Situation zurechtkommen, finden tat-
kräftige Unterstützung bei ihren Klassenlehrern, den Fachlehrern, der 
Inklusionsassistentin, der Schulsozialarbeiterin oder haben die Möglich-
keit, in der Schule anzurufen. Auch das Abgeben der Aufgaben in der 
Schule ist möglich.
Trotz aller Bemühungen machen sich natürlich viele Eltern große Sor-
gen um die Zukunft ihrer Kinder. Deshalb arbeiten die Schulleitung und 
das Lehrerkollegium schon jetzt sehr engagiert an der Umsetzung aller 
Bestimmungen, um eine schnellstmögliche Rückkehr aller Schüler in die 
Schule zu ermöglichen.

Text und Fotos: GTA Junge Journalisten

WESTSÄCHSISCHE HOCHSCHULE ZWICKAU
Hochschule bietet freie Studienplätze zum Sommersemester

Bis 28. Februar sind an der WHZ Bewerbungen für das Sommersemester 
möglich. Auch für Berufstätige und Unentschlossene sind die Angebote 
interessant. 

Im Sommersemester, das Anfang März beginnt, starten an der WHZ zahl-
reiche Master- und Aufbaustudiengänge. Viele Angebote können berufs-
begleitend oder in Teilzeit studiert werden und sind auch für Berufstä-
tige interessant. 

Im technischen Bereich können unter anderem berufsbegleitende Ab-
schlüsse in Produktionsoptimierung und Wirtschaftsingenieurwesen er-
worben werden. Im Bereich Wirtschaft wird zum Sommersemester der 
neue Studiengang Business in a Digital World angeboten. Dieser setzt 
sich mit der Digitalwirtschaft und digitalen Geschäftsmodellen auseinan-
der. Bei den Umwelt- und Naturwissenschaften kann ein berufsbegleiten-
der Diplomabschluss in Umwelttechnik und Recycling erworben werden. 
Voraussetzung für die Zulassung zu den Studiengängen ist in der Regel 
ein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss (Bachelor, Diplom). 

Orientierungsstudium Open Mint

Für Studieninteressenten ohne ersten Hochschulabschluss ist das Orien-
tierungsstudium OpenMint im Programm. Für die Dauer von zwei Semes-
tern belegen die Studierenden dort verschiedene Lehrveranstaltungen 
aus den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) und lernen die Hochschule und das Studieren an sich 
kennen. Die erworbenen Leistungen können später auf das Fach-Studium 
angerechnet werden.

Aufgrund der Corona-Pandemie hat die Westsächsische Hochschule aktu-
ell komplett auf digitale Lehre umgestellt. Über weitere Entwicklungen 
berichtet die Hochschule auf ihrer Website. www.fh-zwickau.de  
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Jürgen-Fuchs-Bibliothek  
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Kennen Sie schon die elektronischen Angebote der 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek?

TIPPS & TERMINE

Probieren Sie doch einmal unsere Onleihe (https://www.onleihe.de/
saechsischerraum/). Dort befinden sich die lizenzierten E-Books der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek. 
Nachdem Sie sich mit Ihrer Bibliotheksausweisnummer und Ihrem Pass-
wort angemeldet haben, können Sie auf allen denkbaren, auch mobilen 
Endgeräten Bücher lesen. 
Unser Geheimtipp ist Herzfaden von Christian Brückner. In dem Buch 
gerät ein zwölfjähriges Mädchen, nach einer Vorstellung der Augsburger 
Puppenkiste durch eine verborgene Tür auf einen Dachboden. Dort war-
ten die Prinzessin Li Si, Kater Mikesch, Lukas, der Lokomotivführer und 
viele andere. Vor allem aber trifft es dort Hatü, die Frau, die einst mit 
ihrem Vater all diese Marionettenfiguren geschnitzt hatte und die nun 
ihre Geschichte erzählt. Es ist die Geschichte dieses einmaligen Theaters 
und der Familie, die es erfunden, gegründet und berühmt gemacht hat. 

Ein weiterer Tipp ist unser Streaming-Portal filmfriend. 
Nachdem Sie sich auch hier mit der Bibliotheksausweisnummer und Ih-
rem Passwort angemeldet haben, können Sie zahlreiche Filme und Serien 
anschauen. 

Probieren Sie es doch mal mit der Komödie The Party. Darin lädt die 
ehrgeizige Politikerin Janet enge Freunde und Mitstreiter in ihr Lon-
doner Stadthaus ein, um ihre Ernennung zur Gesundheitsministerin zu 
feiern. Ihr Ehemann Bill platzt urplötzlich mit einem brisanten Geständ-
nis heraus, und die Party nimmt eine überraschende Wendung. Denn 
plötzlich offenbaren auch andere Gäste lang gehütete Geheimnisse, 
woraufhin Beziehungen, Freundschaften, politische Überzeugungen und 
Lebensentwürfe in Frage gestellt werden. Innerhalb kürzester Zeit kocht 
man nicht nur in der Küche, sondern auch im Wohnzimmer herrscht ein 
explosives Chaos aus gegenseitigen Anschuldigungen. Unaufhaltsam 
steuert die Party immer weiter auf den großen Knall zu. Mit spürbarem 
Vergnügen sprengt Sally Potter in ihrer Komödie eine linksliberale Par-
ty-Gesellschaft und beweist, dass die Wahrheit immer noch die größte 
Explosionskraft besitzt. 
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Veranstaltungen & Angebote 

Derzeit sind wieder Veranstaltungen abgesagt. Auch die hier abge-
druckten Informationen können sich ändern.

Schiedsstelle Reichenbach: 
Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Tel. 03765 
524-1096. Bitte Anmeldung per Telefon oder E-Mail: Schiedsstelle-Rei-
chenbach@gmx.de

Die kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger findet derzeit nicht statt.

Blutspendetermine:
10. Februar, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule Wilhelm-Pieck-Straße 2
10. Februar, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuber-Grundschule, 
Leinweberstraße 14
19. Februar, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Sächsisches Krankenhaus, 
Bahnhofstraße 1, Festsaal

27. Februar, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, Nord-
horner Platz 3

Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Hospizverein Vogtland e.V.:
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Auch in dieser schweren 
Zeit können wir Ihnen zur Seite stehen. Bitte wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an uns, Einzelgespräche sind jeder Zeit möglich. 
Unser nächster Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten- Hospiz-
helferkurs startet erst im April  2021. 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 7125976, Hospizverein Vogtland 
e.V., Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, E-Mail: 
info@hospizverein-vogtland.de, www.hospizverein-vogtland.de.
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IN EIGENER SACHE

DER REICHENBACHER ANZEIGER – EIN JUBILÄUM
 

Vor 30 Jahren, am 31. Januar 1991, erschien die erste Ausgabe des „Rei-
chenbacher Anzeigers“ als Amts- und Informationsblatt der Stadt Rei-
chenbach im Vogtland. Diese amtliche Verlautbarung aus dem Rathaus 
war ein Novum, denn seit Jahrzehnten hatte es eine solche politisch 
unabhängige Informationsquelle für die Bürger nicht mehr gegeben. Be-
reits 1833 erschien das von Franz Xaver Flinzer, dem Vater des bekannten 
Illustrators von Tieren  Fedor Flinzer, herausgegebene „Adress- und An-
zeigeblatt für Reichenbach, Lengenfeld, Mylau und Umgebung“. Zunächst 
war die Zeitung ein Wochenblatt und wurde dann in den 1870er Jahren als 
Tageszeitung zum offiziellen Amtsblatt. Redaktion, Verlag und Druckerei 
befanden sich in den Händen der Reichenbacher Firma Haun & Sohn, die 
bereits 1844 die Zeitungsrechte von Flinzer käuflich erworben hatte.

Ausgabe Nr. 1, Titelseite (Stadtarchiv Reichenbach)

Im Jahre 1991 besann man sich auf diese Tradition und gab ein Amtsblatt 
seitens der Stadtverwaltung heraus. Anknüpfend an das Erscheinungsbild 
des „Reichenbacher Tageblatts und Anzeigers“ schlug Wolfgang Richter 
vom Neuberinhaus vor, die Titelseite des Amtsblattes mit dem Erschei-
nungsbild des ehemaligen „Anzeigers“ zu gestalten. In der Nummer 1 des 
Jahrgangs 1991 wandte sich der Bürgermeister Johannes Bögl in einem 
Geleitwort an die Einwohner mit dem Wunsch, dass Reichenbach „wieder 
eine schöne und reiche Stadt werden möge“. Anknüpfend an die Traditio-
nen soll der Anzeiger als monatliches Informationsblatt, „welches kosten-
los allen Haushalten zugestellt wird, vermitteln, was den Bürger interes-
siert.“ Das sind Berichte aus dem Stadtrat und der Verwaltung, Beiträge zur 
Geschichte der Stadt Reichenbach und Informationen zu Veranstaltungen 
unterschiedlichster Art. Berichte über Betriebe, ihre Erfolge und Probleme, 
zum Handwerk und zu Dienstleistungen gehören ebenfalls dazu. Keinesfalls 
sollte das Amtsblatt eine Konkurrenz zur Tageszeitung werden.
Ist der Anzeiger in den bisherigen 30 Jahren diesem Anspruch gerecht ge-
worden?  Kurz nach der ersten Ausgabe übernahm Heike Keßler als Pres-
sesprecherin der Stadtverwaltung Reichenbach die inhaltliche Gestaltung 
des Anzeigers. Dass das Ganze immer sachbezogen zusammengestellt 
wird, ergibt sich aus dem Redaktionsgespräch mit dem Oberbürgermeis-
ter. Inhalte liefern regelmäßig Stadtratssitzungen, Bekanntmachungen 
und Zuarbeiten aus den Fachbereichen der Stadtverwaltung sowie öf-
fentliche Veranstaltungen. Beiträge aus Unternehmen, Schulen und von 
Vereinen fließen ebenfalls in das Amtsblatt ein. So trägt der Anzeiger 

über die aktuellen Informationen hinaus auch zur Chronik der Stadt bei.
Im Laufe der Jahre sind 485 Amtsblätter erschienen, in manchen Jahren 
bis zu 22. Ausgaben. Seit 1991 hat sich das Erscheinungsbild des Amts-
blattes gewandelt. War es zunächst nur schwarz-weiß, wurde es schritt-
weise farbig. Seit 2005 ist die komplette Ausgabe farbig gestaltet. Das 
führt in unserer durch Farbigkeit gekennzeichneten Zeit zu mehr Auf-
merksamkeit für den „Anzeiger“. Dabei spielen die liebevoll ausgewähl-
ten und oft von der Redaktion selbst fotografierten Titelbilder eine große 
Rolle. Anfangs enthielt der Anzeiger 5 bis 10 Fotos, heute sind es bis 
zu 50 pro Ausgabe. Gegenwärtig beträgt die Auflage 14 000 Exemplare, 
sodass alle Haushalte im Stadtgebiet einschließlich der Ortsteile versorgt 
werden können. Dies ist nach der Sächsischen Gemeindeordnung und 
der Bekanntmachungssatzung der Stadt eine Pflicht, um Satzungen und 
Verordnungen bekannt zu machen sowie alle Bürger darüber und über 
öffentliche Termine zu informieren.

Dr. Wolfgang Richter

Fotos: Zusammenstellung ausgewählter Ausgaben (Heike Keßler)
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HEIMATVEREIN FRIESEN:
Ein herzliches Dankeschön

 

Der Friesener Ortsvorsteher Frank Tennstedt bedankte sich am 22. De-
zember bei Eleonore Kober, der Vorsitzenden des Heimatverein Friesen 
e.V., für ihre Arbeit mit einem Blumenstrauß.
Heimatpflege, Pflege der Ortschronik und des Brauchtums sind Aufgaben, 
die sich die Mitglieder des Friesener Heimatvereins vorgenommen haben.
Aber es gehört viel mehr dazu: Auf Initiative von Eleonore Kober gibt es 
in jedem Jahr das anheimelnde Licht der Pyramide in der Weihnachtszeit 
in Friesen - eigentlich mit Pyramidenanschieben und Weihnachtsmarkt - 
aber in diesem Jahr ist coronabedingt alles anders.
Auf die Ideen des Heimatvereins gehen auch Schwibbogen und Tannen-
baum am Bürgerhaus zurück. In diesem Jahr wurden durch die Lebens-
hilfe Reichenbach e.V. zwei Bänke angefertigt, die am Radweg stehen, 
durch Mitglieder des Heimatvereins der Vorplatz vom Ehrenmal bepflanzt, 
ein neuer Gartenzaun gesetzt sowie der Stein mit dem Wappen der Fami-
lie Metzsch aufgearbeitet.

VEREINE

Da in diesem Jahr für die ältesten Friesener keine Weihnachtsfeier statt-
finden konnte, haben Heimatverein und Kirchgemeinde Lebkuchen, Stol-
len und Plätzchen gebacken, diese liebevoll in kleine Geschenke verpackt 
und die Päckchen vor die Türen der Seniorinnen und Senioren gelegt.
Die Busfahrt in den Spreewald musste ausfallen, nicht aber ein gemein-
samer Ausflug. Kurzerhand wurde umgeplant und es ging mit der Rei-
chenbacher Kleinbahn auf den Kuhberg zum Kaffeetrinken.
Leider sind Hexenfeuer, das Stellen des Osterbaums und der Kirmestanz 
in diesem Jahr ebenfalls ausgefallen. Aber Eleonore Kober und Frank 
Tennstädt hoffen, dass das bald wieder alles möglich ist und haben be-
reits Ideen für Neues. Ein Vorhaben ist beispielsweise eine achteckige 
Bank, die um die Linde am Bürgerhaus errichtet werden soll.
Derzeit hat der Heimatverein 23 aktive Mitglieder. Eleonore Kober: „Wer 
das ein oder andere in Friesen mit auf die Beine stellen möchte, ist herz-
lich zur Mitarbeit im Verein eingeladen.“

Fotos (2): H. Keßler

GEWERBEVEREIN REICHENBACH
„GEMEINSAM FÜR REICHENBACH“ E.V.:
REICHENBACHER STADTGUTSCHEIN 2020 ERFOLGREICH

 
Seit Ende 2018 kann der Reichenbacher Stadtgutschein gekauft und in 
zahlreichen Geschäften eingelöst werden.
Mit einem Einlösevolumen von ca. 67.500 Euro wurde der Absatz in den 
mehr als 60 Akzeptanzstellen 2020 fast verdoppelt (Vorjahr: 37.200 
Euro). Mit einer Umsatzsteigerung von knapp 30% konnte 2020 auch das 
Absatzvolumen gesteigert werden. Über 91.000 Euro stehen den knapp 
71.000 Euro aus dem Jahr 2019 gegenüber.
„Ich danke allen, die den Stadtgutschein als Geschenk das ganze Jahr 
über kaufen und all den Reichenbacher Firmen, die ihn für ihre Mitarbei-
ter kaufen. Dies trägt essentiell zur Bestandssicherung unserer Handels- 
und Dienstleistungsstruktur bei“, so Benedikt Lommer, Vorsitzender des 
Gewerbevereins „Gemeinsam für Reichenbach“ e.V.
Auch in 2021 will man den Umsatz weiter steigern.
Interessierte Händler und Dienstleister, die den Gutschein annehmen 
wollen, können sich gern an Severin Zähringer von der Agenturchef von 
Realitätsverlust - Marketing und Event und City-Manager der Stadt un-
ter 03765 6676467 wenden. „Severin steht auch als Ansprechpartner 
für Firmen parat, die monatlich Gutscheine brauchen.“, sagt Benedikt 
Lommer weiter.
Den Stadtgutschein kann man (außerhalb der coronabedingten Schlie-
ßung) im Bürgerbüro, im Neuberinhaus sowie bei der Agentur Realitäts-
verlust vor Ort erwerben. Außerdem kann er über die Website des Gewer-
bevereins direkt zu Hause gekauft und gedruckt werden.
Der Wert ist dabei frei wählbar. Wer keinen Drucker besitzt, kann sich den 
Stadtgutschein auch nach Hause schicken lassen.
Auf der Website finden sich ebenfalls die Akzeptanzstellen des Gutschei-
nes. Weitere Informationen unter www.gemeinsam-fuer-reichenbach.de
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Januar & Februar
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615    
Notdienst am: 29.01., 07.02.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 30.01., 18.02.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020               
Notdienst am: 30.01., 01.02.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 31.01., 02.02.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 31.01., 26.02.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 01.02., 14.02.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390
Notdienst am: 03.02., 28.02.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 04.02., 27.02.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 05.02.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 06.02., 09.02.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 06.02, 24.02.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 07.02., 16.02.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 08.02.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 10.02., 13.02.
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 11.02., 20.02.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 12.02.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989
Notdienst am: 13.02.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 14.02., 17.02.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 15.02., 21.02.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 19.02., 28.02.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121      
Notdienst am: 20.02., 25.02.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 21.02., 22.02.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345               
Notdienst am: 23.02.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711
Notdienst am: 27.02.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 19.02.2021
Anzeigenschluss ist der 05.02.2021

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54
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Wie kaufe oder verkaufe ich eine 
Immobilie?

Ein Haus auf dem Land oder eine 
Eigentumswohnung in der Stadt 
– eine Immobilie ist für viele die 
größte Investition ihres Lebens.
Sowohl beim Kauf als auch beim 
Verkauf geht es meist um sehr viel 
Geld.
Ein guter Makler kennt den Im-
mobilienmarkt, auf dem er tätig 
ist. Zu seinen Aufgaben zählen 
die rechtlich einwandfreie Auf-
arbeitung der Unterlagen, die 
Absicherung der Kaufpreiszah-
lung, die Anfertigung professio-
neller Fotos – grundsätzlich also 
die Betreuung von Anfang bis 
Ende. Als Immobilienmakler für 
die Sparkasse Vogtland arbeite
ich seit vielen Jahren in und 
für die Region Reichenbach. Gern 
unterstütze ich Sie bei allen Fra-
gen rund um den Kauf oder Ver-
kauf Ihrer Immobilie. 

Wissen, was Ihre Immobilie
wert ist.  

Die genaue Ermittlung des aktu-
ellen Marktpreises hängt von ver-
schiedenen Kriterien ab. Eine 
erste Einschätzung erhalten Sie 
nach nur wenigen Minuten mit un-
serem S-ImmoPreisfi nder unter:

Top-Immobilienberatung bei der 
Sparkasse Vogtland

Der kostenlose Rechner braucht 
von Ihnen nur ein paar Eckdaten, 
um einen Richtwert für einen 
realistischen Preis zu ermitteln. 
Nur wenige Klicks – und schon 
erhalten Sie Ihre Wohnmarkt-
analyse schnell und bequem per 
E-Mail. Wer den Preis ganz genau 
erfahren möchte, sollte aller-
dings auch weiter einen echten 
Fachmann vor Ort aufsuchen.
Sie wollen sich Ihren Traum vom 
Eigenheim erfüllen? – Ihre Spar-
kasse unterstützt Sie gerne bei 
der Suche. Profi tieren Sie von 
der Expertise des Marktführers 
bei der Vermittlung und Finan-
zierung von Immobilien. So fi n-
den Sie, was zu Ihnen passt und 
wohnen schnell mietfrei in den 
eigenen vier Wänden.
Natürlich bietet Ihnen die Spar-
kasse auch die passende Finan-
zierung. Unsere Spezialisten 
ermitteln mit Ihnen gemeinsam, 
welche Fördermöglichkeiten Sie 
nutzen können und erstellen für 
Sie ein optimales und auf Sie 
zugeschnittenes Finanzierungs-
konzept – ganz gleich ob Neubau, 
Kauf oder Modernisierung.

Sprechen Sie mich an.

Axel Rach
Immobilienmakler in Vertretung  
der LBS-Immobilien GmbH

Aktuelle Immobilienangebote unter
www.sparkasse-vogtland.de/immobilien!

Telefon: 03741 123-6532
Fax: 03741 123-976532
E-Mail: axel.rach@
 sparkasse-vogtland.de

sparkasse-vogtland.de/preisfinder

Das sagt Ihnen unser
S-ImmoPreisfi nder.

Sandra Heß, Immobilienmaklerin 
der Sparkasse Vogtland

Alles Weitere können wir besprechen.

Was ist Ihre
Immobilie 
wert?

www.sparkasse-vogtland.de/
preisfi nder

Axel Rach
Immobilienmakler

Ihr Ansprechpartner in folgenden Filialen:
Lengenfeld, Netzschkau, Neumark, Reichenbach
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Schließen Sie einfach einen  Mietvertrag im Aktions-
zeitraum vom 15.1. bis 31.3.2021 ab und zahlen Sie 
für 3  Monate nur 1,- €/m² Kaltmiete.

SPAR IM 
NEUEN JAHR!

Nur 1,- €/m² Kaltmiete für 3 Monate*

*Aktionsbedingungen:
N Gilt bei Vertragsabschluss im Aktionszeitraum 

15.01.–31.03.2021
N Betriebskosten und Kaution sind mit 

 Mietvertragsbeginn zu zahlen
N Als Aktionswohnungen gilt ein Großteil unserer 

sofort bezugsfertigen Bestandswohnungen (ein 
Anspruch besteht nicht)

Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

www.woba-reichenbach.de
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